
Das Projekt 
„Gegen das Vergessen“ 

 

Als „Schule ohne Rassismus – 
Schule mit Courage“ tragen wir 
eine besondere Verantwortung 
für unsere Mitmenschen. Und 
diesem Anspruch versuchen wir, 
unter anderem mit unserer AG 
„Gegen das Vergessen“ gerecht 
zu werden.  

17 engagierte Schülerinnen und Schü-
lern haben unter anderem im Eutiner 

Stadtarchiv zu den Todesmärschen, dem Cap Arcona Unglück, 
dem Konzentrationslager in Eutin und dessen Inhaftierten ge-
forscht. Zudem wurde eine Einordnung zur Stellung politisch 
Verantwortlicher in Eutin während der Zeit des Nationalsozia-
lismus‘ versucht. Mit der entstandenen Ausstellung wollen wir 
der allgemeinen gesellschaftlichen 
und politischen Gleichgültigkeit ge-
genüber Rechtsradikalismus und 
Geschichtsvergessenheit entgegen-
wirken.  

Wir möchten zeigen, dass Verfol-
gung und Ermordung politisch Uner-
wünschter in Eutin und Ostholstein 
systematisch durchgeführt wurde 
und dass das Schweigen über diese 
Ereignisse keine Option sein kann.  

Wir tragen Verantwortung! 
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